Presse-Information

Wandernd und radelnd Stempelsammeln im Harz
Zwei neue Themenkarten zum 30-jährigen Firmenjubiläum im Schmidt-Buch-Verlag Wernigerode erschienen

Mit Beginn der Herbstsaison sind im Schmidt-Buch-Verlag Wernigerode zwei bemerkenswerte, thematische Karten für den Harz erschienen — eine zum Wandern und eine zum Radfahren. Wie die neuen Karten entstanden sind und was Wanderer und Radfahrer alles erwartet, erläutern die Autoren Thorsten und Max Schmidt:


Frage: Noch zwei neue Karten für den Harz. War das wirklich nötig?

Thorsten Schmidt: Auf jeden Fall, denn sie ergänzen durch ihre zusätzlichen speziellen Inhalte unsere bisher publizierten Karten auf sehr nützliche Weise. Genau genommen handelt es sich um eine jahrzehntelange Entwicklung. Denn mit der Wanderkarte Harz im Maßstab 1:50.000 hat unsere kartografische Verlagsgeschichte einst begonnen. Und was viele heute nicht mehr wissen: Auch beim Wandernadel-Projekt waren wir mit der ersten offiziellen Wanderkarte von Anfang an dabei. Heute, zum 30-jährigen Jubiläum unseres Verlags, wollten wir wieder etwas Besonderes schaffen. So entstand die Idee zur „Offiziellen Tourenkarte der Harzer Wandernadel“ mit 111 Wandertouren zu 222 Stempelstellen.
Max Schmidt: Während der Corona-Pandemie haben viele Menschen in den letzten Monaten außerdem das Fahrrad für sich entdeckt und wollten nun auch wissen: „Wo geht's lang?“ Eine Fahrradkarte Harz haben wir bereits vor sieben Jahren das erste Mal aufgelegt. Thorsten meinte immer, wir seien damit unserer Zeit voraus. Rückblickend kann man sicher sagen, das stimmt. Aber mittlerweile wollen immer mehr Leute den Harz mit dem Rad erkunden und freuen sich über gute Karten mit intensiv recherchierten und kuratierten Inhalten.


Frage: Und was ist jetzt neu?

Thorsten Schmidt: Beginnen wir mit der Wanderkarte. Da man heutzutage wandernd im Wald kaum noch jemanden ohne Stempelheft der Harzer Wandernadel antrifft, war für uns bald klar: Die Routenvorschläge unserer Wanderkarte müssen künftig zu den Stempelstellen führen! Der Arbeitstitel lautete dann auch bald: "66 Touren zu 222 Stempelstellen". Diese Idee stellten wir Klaus Dumeier vor, dem Chef des Wandernadel-Projekts.
Max Schmidt: Er war sofort davon begeistert, wir einigten uns schnell über vertragliche Eckpunkte und stürzten uns in die Arbeit. 

Frage: Also eine weitere Stempelstellen-Wanderkarte?

Thorsten Schmidt: Nein, genau das ist sie nicht. Alle Stempelstellen mit ihren Nummern veröffentlichen wir ja seit Jahren in allen unseren Karten. Mit dieser offiziellen "Tourenkarte Harzer Wandernadel" möchten wir nun das Stempel-Sammeln gern mit wirklich schönen Wanderungen verbinden. 
Max Schmidt: Einfach nur auf dem kürzesten Weg zu den Stempelzielen hasten und abhaken ist vielen Menschen, die sich in ihrer Freizeit in der Natur erholen wollen, zu wenig und wird wohl dieser wunderbaren Idee, die hinter dem Projekt Harzer Wandernadel steckt, auch nicht gerecht. So wollten wir eine Karte mit unseren Lieblingstouren veröffentlichten.

Frage: Das klingt aufwendig. Wie sind Sie vorgegangen?

Max Schmidt: Wir begannen, unsere Lieblingstouren zu Papier zu bringen und auf der Basis unserer Ortskenntnis und Erfahrung weitere zu planen. Bald mussten wir feststellen, dass wir den Aufwand des Projekts extrem unterschätzt hatten. 
Thorsten Schmidt: Aus meinen anfangs grob veranschlagten 66 wurden schließlich 111 Touren! Diese haben wir dann unter uns im Verlag aufgeteilt und durchstreiften von April bis August mit mobilem GPS-Aufzeichnungsgerät und Kamera den Harz. Dies geschah sowohl wandernd als auch aus Zeitgründen mit dem Mountainbike. 

Frage: Dann haben Sie also alle Routen geprüft?

Thorsten Schmidt: Ja, und wir haben während der Recherche vor Ort auch immer dann die Route geändert, wenn wir eine noch schönere Variante entdeckt haben. Außerdem mussten wir darauf achten, dass die Strecken möglichst dauerhaft begehbar bleiben, was besonders bei romantischen naturbelassenen Wegabschnitten nicht einfach ist.
Max Schmidt: Problematisch ist zurzeit natürlich das große Waldsterben, die Kahlschläge und Wegschäden durch Forstarbeiten. Wir haben die Routen so gewählt, dass sie meist auf Harzklub-Wanderwegen verlaufen. Aber zu Behinderungen kann es freilich hier und dort immer kommen. Über temporäre Sperrungen, die uns bekannt sind, berichten wir auf unserer Webseite harz-wanderkarten.de seit einigen Jahren. Für längerfristige Änderungen der Wege haben wir uns auch etwas überlegt: Ein begleitendes E-Book, das Käufer der Karte kostenlos herunterladen können. Das halten wir aktuell und können darin Korrekturen an unsere Kunden weitergeben.

Frage: Und wie ging es weiter mit der Arbeit an der Karte?

Max Schmidt: Jetzt standen wir vor der Aufgabe, das Kartenbild den zusätzlichen Inhalten anzupassen. Für unsere Kartenbilder bekommen wir aus Fachkreisen immer wieder Lob, wo die ansprechende Ästhetik und Übersichtlichkeit bei großer Informationsdichte hervorgehoben werden. Diese Qualität wollte wir unbedingt beibehalten. So probierten wir zahlreiche Varianten und testeten diese mit unserem verlagseigenen Proofdrucker.
Thorsten Schmidt: Dieser kann mittels einer speziellen Proofsoftware das spätere Druckergebnis auf dem entsprechenden Material sehr genau simulieren. Auf diese Weise bleiben uns böse Überraschungen erspart. Schließlich entschieden wir uns für eine transparente rote Linie zur Darstellung der Touren. So kann man als Kartennutzer immer erkennen, wo die Route auf schmalem Waldpfad oder breitem Forstweg verläuft. Darüberhinaus treten alle Stempelstellen und die Start-Parkplätze farblich auffallend hervor. Die Harzklub-Wanderwege mit Nummern und Symbolen sorgen für zusätzliche Orientierung.

Frage: Was bekommt man noch geboten?

Max Schmidt: Wir liefern auf der Karte eine praktische Tabelle mit, der man auf einen Blick die wichtigsten Tour-Daten entnehmen kann. Da der Platz auf dem 80 x 99 Zentimeter großen Bogen begrenzt ist, stellen wir weitere Informationen, Höhenprofile und Fotos in einem E-Book bereit, das man von unserer Internetseite als PDF-Datei herunterladen, auf Tablet oder Smartphone lesen und gern auch ausdrucken kann. 

Frage: Und was ist neu an der Fahrradkarte?

Thorsten Schmidt: Hier haben wir das bestehende Konzept verfeinert. Man kann nun farblich auch noch unterscheiden, ob der Radweg beschildert ist oder nicht, wir geben eine Richtungsempfehlung für die Touren und für echte Abenteurer bieten wir auch drei Mehrtagestouren fürs Mountainbike an. 
Max Schmidt: Diese langen Routen sind grafisch von den anderen getrennt und werden außerdem in bebilderten Erlebnisberichten auf unserer Internetseite beschrieben. Die Orientierung vor Ort erleichtern jetzt außerdem noch die Wandersymbole, die wir in die Fahrradkarte integriert haben. 
Mit großer Unterstützung aller Landkreise des Harzes konnten wir darüberhinaus das Radwegenetz und viele beschilderte und nicht beschilderte Routen aktualisieren. 

Frage: Bei beiden Karten ist vorprogrammiert, dass sie von Ihren Besitzern sehr intensiv genutzt werden. Wie stabil ist das Material?

Max Schmidt: Sehr stabil. Wir verwenden inzwischen seit 2016 eine speziell für den Offsetdruck veredelte Polyethylen-Folie, die sich im Outdoor-Einsatz wirklich sehr bewährt hat. Sie ist dünn wie Papier, reflektiert nicht in der Sonne oder auch bei Stirnlampenlicht und reißt nicht an den Falzen ein. So kann sie beim Wandern auch kreativ vom Nutzer mal "gegen den Strich" auf den gewünschten Kartenausschnitt gefaltet werden.

Frage: Wo findet man weitere bibliografische Daten und wo sind die neuen Karten erhältlich?

Thorsten: Ausführliche Beschreibungen der neuen Karten mit Kartenbildmuster und Erläuterungen zu den verschiedenen grafischen Elementen halten wir auf den jeweiligen Produktseiten bereit:

https://www.schmidt-buch-verlag.de/titel/harzer-wandernadel-die-offizielle-tourenkarte/
https://www.schmidt-buch-verlag.de/titel/fahrradkarte-harz/

Max: Die Karten werden  über unsere website, den lokalen Einzelhandel mit touristischem Sortiment sowie über den gesamten stationären und Online-Buchhandel in Deutschland verkauft. Die Stempeltouren-Wanderkarte kann zusätzlich natürlich auch im Servicebüro der Harzer Wandernadel in Blankenburg erworben werden.



Offizielle Stempel-Touren-Karte Harzer Wandernadel
ISBN 978-3-945974-23-0
111 Touren zu 222 Stempelstellen, zusätzlich Harzklubhauptwanderwege und weitere markierte Wanderwege

Fahrradkarte Harz
ISBN 978-3-945974-27-8 
36 Fahrradrouten und zusätzlich zahlreiche beschilderte Tourenrad- und MTB-Strecken, Fahrradempfehlungen, etc.
Beide Karten:
Format: 11 x 20 cm (offen 99 x 80 cm), Maßstab 1:50000, Geländeschummerung, Höhenlinien in 20m-Schritten, UTM-Gitter für GPS, Planquadratgitter und Übersichtstabelle 
EUR 12,95 


Wandernd ud acindSampis el n e

b der e dnd i Sk Bt Wi vl

[ ——

E-«,’E’.Tn.'nﬂnu;‘ie‘éfn:‘v:uEﬂ:‘i.ElZ?-ﬁT.J;EST\:‘FI-‘nf‘".
e anetans s Rt 3 0

i ihe Ve i Segannn. U s ek st ekt
e s S sl o e o e e
el s v i n o, et 30 Ao
rtan e o Gl otnans Gt WanGTaO .
bt s e o gt s T T ety

S oo S e e
Windrans i ity don Sttt e D bl
o Schm & at sl i e e we Stenurs schnl er




